
 

7 

LSB (Berlin) 

55(2014)2, 7 

Editorial 

Am 01. April 1964 wurde an der Deutschen Hochschule für Körperkultur der 

erste Internationale Trainerkurs (ITK) durchgeführt. Aus diesem Anlass haben 

wir den Schwerpunkt für das Heft 2 des Jahrgangs 2014 mit 50 Jahre ITK ge-

wählt. Ein Überblicksbeitrag von Krug und Eckert-Lindhammer, ein Grußwort 

von Olvech sowie Artikel zu den Kursen im Behindertensport von Innenmoser 

und Zimmermann, von Hodeck, Kerkoski, Eckert-Lindhammer und Packheiser 

zu Teilnehmern der Kurse aus Brasilien, zu Ergebnissen einer Absolventenbe-

fragung aus Lateinamerika von Schätzel, Packheiser, Eckert-Lindhammer, 

Hodeck und Hovemann, zu den Sportartenkursen Fußball (Klauß), Judo  

(Ulbricht) und Schwimmen (Beise) und über die Ausbildung in der Sportmedi-

zin von Schulze zeigen das breit gefächerte Spektrum der Lehre und deren 

Entwicklung im ITK.  

Im Heft 1/2014 hatten wir die Wettbewerbsbeiträge zum Publikationspreis mit 

dem Thema Perspektiven der Sportwissenschaft, gestiftet vom Verein zur För-

derung der Sportwissenschaft an der Universität Leipzig e. V. veröffentlicht. 

Wir ergänzen die Publikationen mit dem Beitrag des Siegers Hannes Delto 

zum Thema Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit im Sport – eine quanti-

tative Studie in Sachsen. Damit sind wir zeitlich konform mit der Veröffent-

lichung eines Projektberichts zu diesem Thema. 

Die Meinel-Preisträgerin des Jahrgangs 2014 wurde Jana Bachmann, die sich 

in diesem Jahr aus der Gruppe der Studierenden mit einer Längsschnittstudie 

im Raum Dresden zur körperlichen Leistungsfähigkeit und Gesundheit auf der 

Basis des Deutschen Motorik-Tests im Vergleich mit dem Sportwissenschaftli-

chen Nachwuchs durchsetzen konnte. Die Forschungsdekanin der Sportwis-

senschaftlichen Fakultät, Frau Prof. Maren Witt, stellt die sieben ausgezeich-

neten Wettbewerbsbeiträge ab Seite 167 vor.   

In das Heft haben wir außerdem die Artikel von Hartmann und Wirt zu einer  

literaturbasierten Belastungs- und Beanspruchungsanalyse unterschiedlicher 

Kniebeugevarianten sowie von Lau und Sondermann zur Beziehungsqualität 

sportlicher Dyaden aufgenommen.  

Wir hoffen damit unseren Lesern eine interessante Breite von Artikel zusam-

mengestellt zu haben. 
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